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Wahlprüfsteine 2017 – 14 Fragen zur Kindertagespflege in Deutschland 
 
 

1. Ende des Jahres 2018 laufen die bisherigen Bundesprogramme „Kindertagespflege“ 
und „Kita Plus“ aus.  
Welche Vorstellungen hat Ihre Partei bezüglich der Fortsetzung bzw. der 
Neukonzeption von Programmen des Bundes für die Weiterentwicklung der 
Kindertagespflege? 
 

2. Der Bundesverband für Kindertagespflege hat in der Vergangenheit immer wieder 
beobachtet, dass Programme des Bundes die Kindertagespflege zwar mit 
berücksichtigen, in der Ausführung durch Länder und Kommunen die Fördermittel  
nur zu einem geringen Teil oder gar nicht bei der Kindertagespflege ankommen.  
Welche Möglichkeiten zur Verbesserung der Steuerung bzw. der Kontrolle sieht Ihre 
Partei? 

 
3. Kindertagespflegepersonen, aber auch Kommunen klagen, dass Anträge für 

Fördermittel des Bundes sehr aufwendig und ohne Fachleute kaum zu bearbeiten 
sind.  
Welche Möglichkeiten sieht Ihre Partei, Förderprogramme, an denen sich auch 
Kindertagespflegepersonen beteiligen können, in der Antragstellung zu 
vereinfachen? 
 

4. Die verschiedenen Bundesregierungen haben in den letzten Jahren viel Geld für eine 
Verbesserung der Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen nach dem 
Kompetenzorientierten Qualifizierungsprogramm Kindertagespflege investiert, das 
eine Erweiterung der Qualifizierung von 160 Std. auf 300 Std. vorsieht. Während sich 
in einigen Bundesländern die Implementierung des neuen Standards gut entwickelt, 
halten sich andere Bundesländer stark zurück.  
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Welche Maßnahmen schlägt Ihre Partei vor, um ein Auseinanderdriften der 
Qualifikationsniveaus der Kindertagespflegepersonen zwischen den Ländern zu 
verhindern? 
	

5. Welche Position nimmt Ihre Partei zu bundesweiten Qualitätsstandards in der 
Kindertagespflege ein? Wie lassen sich diese konkret weiterentwickeln und 
gesetzlich verankern? 
 

6. Wie kann aus Sicht Ihrer Partei die Wahlfreiheit für Eltern (§ 5 Abs. 1 SGB VIII) 
zwischen den Angeboten von Kita und Kindertagespflege gestärkt werden, 
insbesondere für die Betreuung von Kindern über drei Jahren? 

 
7. Spricht sich Ihre Partei für eine erneute Verlängerung der Sonderregelung des § 10 

SGB V für Kindertagespflegepersonen zu den Beiträgen zur Krankenversicherung 
aus oder favorisiert Ihre Partei ein Auslaufen der Regelung Ende 2018? 

 
8. Unterstützt Ihre Partei den Vorschlag, die Beiträge zur Krankenversicherung für 

Kindertagespflegepersonen nach Auslaufen der Sonderregelung des § 10 SGB V am 
realen Einkommen zu orientieren und nicht an einem fiktiven Mindesteinkommen, 
das viele Kindertagespflegepersonen nicht erreichen? 
 

9. Welche Möglichkeiten sieht Ihre Partei, die sog. „Anerkennung der 
Förderungsleistung“, also die Vergütung der Kindertagespflegepersonen, die in 
einigen Kreisen weniger als 2 Euro pro Kind/Std. beträgt, so anzuheben, dass sie 
leistungsgerecht und auskömmlich ist? 

 
10. Ist Ihrer Partei das Modell des Bundesverbandes zur leistungsgerechten Vergütung 

bekannt und wie beurteilen Sie die Vorschläge, die in diesem Modell entwickelt 
werden? 
Vgl.: https://www.bvktp.de/service/publikationen/das-modell-zu-verguetung-in-der-
kindertagespflege 

 
11. Welche Vorschläge macht Ihre Partei, um die Festanstellung von 

Kindertagespflegepersonen zu erleichtern? 
 

12. Welche Änderungen im SGB VIII schlägt ihre Partei vor, um die Möglichkeit zur 
Abtretung von Erstattungsansprüchen von Tagespflegepersonen, die bei einem 
Träger fest angestellt sind, für den Anstellungsträger zu erleichtern? 

 
13. Welche weiteren Vorstellungen hat Ihre Partei, um die Kindertagespflege als 

gesetzlich anerkannte Betreuungsform zu stärken? 
 

14. Was will Ihre Partei konkret unternehmen, um die Kindertagespflege aufzuwerten 
und welche Instrumente wollen Sie hierfür verstärken? 
	

 


